
2009/12 10. Juni 2009

Beschluss

Die Clearingstelle EEG hat auf ihrer Sitzung vom 10. Juni 2009 durch den Vorsit-
zenden der Clearingstelle EEG, Dr. Lovens, die Mitglieder der Clearingstelle EEG,
Lucha und Puke, und die nichtständigen Beisitzer der Clearingstelle EEG, Grobrüg-
ge und Weißenborn, einstimmig beschlossen:

1. Gemäß § 23 Abs. 1 Verfahrensordnung der Clearingstelle EEG (VerfO) wird
ein Empfehlungsverfahren zu folgender Frage eingeleitet:

Anlagenbegriff (§ 3 Abs. 2 EEG 2004/§ 3 Nr. 1 EEG 2009) bei Bestandsanlagen:

Sind Anlagen mit Inbetriebnahme vor dem 1. Januar 2009, die gemäß
§ 3 Abs. 2 EEG 2004 eine Anlage waren oder als eine galten,

• weiterhin gemäß § 3 Abs. 2 EEG 2004 eine Anlage oder als solche anzu-
sehen,

• eine Anlage nach § 3 Nr. 1 EEG 2009
oder

• bei Vorliegen der weiteren Voraussetzungen gemäß § 19 Abs. 1 EEG 2009
zu Zwecken der Ermittlung der Vergütung für den jeweils zuletzt in Be-
trieb gesetzten Generator zusammenzufassen ?

2. Die bei der Clearingstelle EEG registrierten öffentlichen Stellen und die akkre-
ditierten Interessengruppen erhalten gemäß § 24 Abs. 1 VerfO bis zum 31. Juli
2009 Gelegenheit zur Stellungnahme.

Das Verfahren wird bei der Clearingstelle EEG unter dem Aktenzeichen 2009/12
geführt.
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Grobrügge Weißenborn


